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8 1 Studienziele der Spezialisierung , Inklusive Padagogik (Fokus
Beeintrachtigungen)” und fachspezifisches Qualifikationsprofil

(1) Der Studiengang zur Spezialisierung in Inklusiver Padagogik zielt im Bachelorstudium auf beste-
hende, sich in Veranderung befindende und sich zukiinftig entwickelnde Tétigkeitsfelder zur Bildung
von Schilerinnen und Schillern mit Behinderungen, mit Lernschwierigkeiten sowie erheblichen sozia-
len und emotionalen Problemen im Bereich der Sekundarstufe ab. Absolventinnen und Absolventen
sind in der Lage, Lern- und Entwicklungsbarrieren zu analysieren und spezifische padagogische Bedarfe
zu identifizieren, um durch subjekt-, system- und ressourcenorientierte Manahmen Schilerinnen und
Schuler in ihrem Bildungsprozess zu unterstitzen.

Zu den beruflichen Wirkungsfeldern zahlen neben mdglichen Koordinations- und Unterstitzungsfunk-
tionen an Schulen, vor allem die professionelle Tatigkeit (insbesondere Unterricht, Beratung und pada-
gogische Diagnostik) in integrativen und inklusiven Lerngruppen und Klassen, in mobilen und ambu-
lanten Stutzsystemen und in spezialisierten Zentren.

Im Studiengang werden wissenschaftliche, didaktische und férderdiagnostische Grundlagen erworben,
die dazu befahigen, fuir Schilerinnen und Schiler mit erschwerenden (Lern-) Bedingungen im (sonder-
)padagogischen und/oder im inklusiven Setting bestmogliche Lernbedingungen zu schaffen und sie in
ihren individuellen Bildungsprozessen professionell zu unterstitzen und zu begleiten. Ein ressourcen-
orientierter Umgang mit Heterogenitat stellt dabei die Grundlage adaptiven Unterrichts und inklusiver
Schulentwicklung dar.

Studierende wissen um die Bedeutung der Erziehung zur Gleichstellung von Mannern und Frauen und
kennen Methoden zu deren Forderung. Die sich verandernde religiése und kulturelle Zusammensetzung
der Gesellschaft stellt die Schule vor immer neue Herausforderungen; die Studierenden lernen, diese
Veranderungen als Aufgabe und Chance fur die Weiterentwicklung von Unterricht und Schule zu be-
trachten.

(2) Die gesamte Spezialisierung wird in Kooperation mit den beteiligten Institutionen (siehe § 1 Abs 2
Allgemeines Curriculum) angeboten. Die Zuordnung der Lehrveranstaltungen zu der jeweiligen Bil-

dungseinrichtung und der Ort der Veranstaltung werden im Vorlesungsverzeichnis der Universitat Wien
angegeben.

8 2 Aufbau — Module mit ECTS-Punktezuweisung

(1) Uberblick

SP IP 01 StEOP-Modul Grundlagen Inklusiver Padagogik 7 ECTS
SP IP 02 Entwicklung und Lernen unter erschwerten Bedingung (inkl. Transitionen) 10 ECTS
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SP IP 03 Grundlegung Handlungsfelder: Sprachliche und sensorische Entwicklung 10 ECTS
SP IP 04 Grundlegung Handlungsfelder: Emotionale und soziale Entwicklung 10 ECTS
SP IP 05 Grundlegung Handlungsfelder: Kognitive und motorische Entwicklung 10 ECTS
SP IP 06 Padagogische Diagnostik und Beratung (individuell und 10 ECTS
gruppenbezogen)
SP IP 07a-d Alternative Pflichtmodule: Vertiefung Handlungsfelder oder Gebarden- 15 ECTS
sprachpadagogik
SP IP 08 Inklusive Didaktik und Inklusive Fachdidaktik 15 ECTS
SP IP 09 Wahlbereich 0-10 ECTS
SP IP 10 Bachelormodul 10 ECTS
Summe 97-107
ECTS

(2) Modulbeschreibungen

a) Pflichtmodul StEOP Spezialisierung ,,Inklusive Paddagogik (Fokus Beeintrachtigun-

gen)”

SPIP 01

StEOP-Modul Grundlagen Inklusiver Paddago- 7 ECTS-Punkte
gik (Pflichtmodul)

Modulziele

Die Studierenden sind in der Lage, das Arbeitsfeld und den Arbeitsgegen-
stand Inklusiver Pédagogik in ihrer geschichtlichen Genese zu verstehen, in
gesellschaftlichen Zusammenhéngen zu begreifen und in ihrer geschlechtli-
chen, sozialen, sprachlichen, ethischen, kulturellen und interreligiésen Di-
mension zu erfassen. Spezifisches Augenmerk wird auf die geféhrdete Gruppe
der Schulerinnen und Schiler mit Behinderungen gelegt. Studierende verfu-
gen Uber Grundkenntnisse von Schadigungen im physiologischen Bereich
und deren Folgen, Aktivitatsbegrenzungen und Teilhabebeschrankungen un-
ter Berlicksichtigung von Umweltfaktoren und personalen Faktoren. Die Stu-
dierenden gewinnen einen Uberblick tiber die Themenfelder, Aufgaben und
Fragestellungen Inklusiver Padagogik in einer Weise, die eine kritische Re-
flexion der eigenen Motivation und Beféhigung erlaubt (z.B. durch Selbster-
fahrung und Reflexion von eigenen Vorstellungen und Erwartungen). Sie
kénnen sich Vorstellungen machen von den Anforderungen, Chancen, Rah-
menbedingungen und Herausforderungen, die mit der schulischen Bildung
von Kindern und Jugendlichen mit Behinderungen, Lernschwierigkeiten und
erheblichen sozialen und emotionalen Problemen in inklusiven und weiteren
Bildungsfeldern der Sekundarstufe verbunden sind.

Modulstruktur

Zur Vorbereitung auf die schriftliche Prifung:
VO Grundlagen Inklusiver Padagogik, 5 ECTS, 2 SSt

Prifungsimmanenter Bestandteil:
UE Themenfelder, Aufgaben und Fragestellungen Inklusiver Padagogik, ev.
in Verbindung mit berufspraktischen Feldern, 2 ECTS, 1 SSt (pi)

Leistungsnachweis

Kombinierte Modulprifung (7 ECTS), bestehend aus:
1.) Schriftlicher Prifung (5 ECTS)

2.) UE (2 ECTS)

Einheitliche Beurteilungsstandards

Fur die prufungsimmanenten Lehrveranstaltungen im Rahmen der StEOP legt das studienrechtlich zu-
standige Organ zur Sicherstellung von einheitlichen Beurteilungsstandards (nach Anhérung der Leh-
renden dieser Veranstaltungen) die Inhalte und Form der Leistungsuberprifung, die Beurteilungskri-
terien und die Fristen fur die sanktionslose Abmeldung von prifungsimmanenten Lehrveranstaltungen
verbindlich fest. Diese Festlegung ist rechtzeitig vor Beginn der Lehrveranstaltungen in Form einer An-
kiindigung, insb. durch Eintragung in das elektronische Vorlesungsverzeichnis und durch Veroffentli-
chung auf der Website der Studienprogrammleitung, bekannt zu geben.

Die positive Absolvierung des Pflichtmoduls StEOP Spezialisierung ,,Inklusive Pddagogik (Fokus Beein-
trachtigungen)” berechtigt nur in Verbindung mit der positiven Absolvierung des StEOP-Moduls der
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Allgemeinen Bildungswissenschaftlichen Grundlagen (siehe Allgemeines Curriculum fir das Bachelor-
studium Lehramt § 5 Abs 2) zum weiteren Studium in der Spezialisierung und der Allgemeinen Bil-
dungswissenschaftlichen Grundlagen.

b) Weitere Module

SPIP 02 Entwicklung und Lernen unter erschwerten 10 ECTS-Punkte
Bedingungen (inkl. Transitionen) (Pflichtmo-
dul)

Teilnahme-voraus- StEOP

setzung

Modulziele Studierende kennen wissenschaftlich fundierte Theorien sowie deren zent-

rale Begriffe und Konzepte, die von forderlichen und belastenden Erfahrun-
gen im Lebenslauf und deren Folgen fur schulische Leistungen sowie weitere
Lern- und Entwicklungsprozesse handeln.

Studierende sind in der Lage, in diesem Kontext vielfaltige biographische
Verlaufe von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen nachzuvollziehen und
in Hinblick auf die Genese, Bearbeitung und Uberwindung von Lern- und
Entwicklungsbarrieren zu diskutieren, die schulische Bildungsprozesse sowie
die nachhaltige Entfaltung von Partizipationsmdglichkeiten zu behindern
drohen.

Studierende sind in der Lage, konkret vorliegende Lern- und Entwicklungs-
geschichten zu analysieren und padagogische MafRnahmen unter Berticksich-
tigung der konzeptgeleiteten Gestaltung von Transitionsprozessen zu erar-
beiten.

Studierende kénnen in diesem Zusammenhang Aspekten wie jenen der Resi-
lienz, Pravention, lIdentitatsfindung oder Traumatisierung besondere Beach-
tung schenken und kennen Unterstiitzungsmethoden fir Kinder und Jugend-
liche, die durch Kriegs- und Gewalterfahrungen langfristig beeintréchtigt
sind.

Modulstruktur

VO Theorien zur Analyse von Lern- und Entwicklungsprozessen und deren
Bedeutung fur Inklusive Padagogik, 3 ECTS, 2 SSt (npi)

SE Beobachtungen in schulischen Kontexten und Analyse des Zusammen-
hangs zwischen Aktuellem und Biographischem, 4 ECTS, 2 SSt (pi)

KU Guided Reading, 3 ECTS, 2 SSt (pi)

Leistungsnachweis

Positiver Abschluss aller Lehrveranstaltungen (10 ECTS)

SPIP 03 Grundlegung Handlungsfelder: Sprachliche 10 ECTS-Punkte
und sensorische Entwicklung (Pflichtmodul)

Teilnahmevorausset- | StEOP

zung

Modulziele Die Studierenden verfligen Uber Kenntnisse linguistischer Grundlagen,

Spracherwerbstheorien und erkennen die Komplexitat des Sprach-, Sprech-
und Kommunikationserwerbs. Sie kennen physiologische und medizinische
Aspekte von Beeintrachtigungen des Hérens, des Sehens und der sprachli-
chen Entwicklung.

Studierende erkennen die Bedeutung des Spracherwerbs als Voraussetzung
fir das Lernen und kdnnen Lernen und soziale Handlungsféhigkeit unter den
Bedingungen sprachlicher Beeintrachtigungen in der Ein- und Mehrspra-
chigkeit reflektieren.

Sie haben grundlegende Kenntnisse tber sprachliche Beeintrachtigungen
und kénnen zwischen sprachlichen Beeintrachtigungen und Schwierigkeiten
im Zweitspracherwerb differenzieren und professionsadéquat darauf reagie-
ren.
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Studierende kennen die unterschiedlichen Theorien tber die Entwicklung
der einzelnen Wahrnehmungsbereiche und erkennen die Zusammenhénge
zwischen Wahrnehmung, Bewegung, Lernen und Sprache.

Studierende haben grundlegende Kenntnisse Uber Kommunikationsstrate-
gien in Bezug auf Beeintréachtigungen des Sehens, Horens und der Sprache
und sind sensibilisiert flr behinderungsspezifische Barrieren. Weiters haben
sie einen Einblick in geeignete pédagogische und didaktische Methoden.

Modulstruktur

VO Physiologische Grundlagen von Sehen, Horen und Sprache, 3 ECTS, 2 SSt
(npi)

PS Spezielle Anforderungen des Lernens bei sensorischen und sprachlichen
Beeintrachtigungen, 5 ECTS, 2 SSt (pi)

Begleitete Schulpraxis, 2 ECTS (inklusive KU, 1 SSt, pi)

Leistungsnachweis

Positiver Abschluss der Lehrveranstaltungen (8 ECTS) und Bestatigung tiber
die erfolgreiche Teilnahme an der Schulpraxis (2 ECTS)

SP IP 04

Grundlegung Handlungsfelder: Emotionale 10ECTS-Punkte

und soziale Entwicklung (Pflichtmodul)

Teilnahme-voraus-
setzung

StEOP

Modulziele

Studierende besitzen vertiefte Kenntnisse Uber die soziale und emotionale
Entwicklung von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen und kénnen dar-
stellen, welchen Einfluss unterschiedliche Aspekte des auBerschulischen und
schulischen Umfeldes auf Prozesse der sozialen und emotionalen Entwick-
lung haben.

Studierende kdnnen unterschiedliche Formen der Beeintrachtigung von
emotionaler und sozialer Entwicklung beschreiben und deren Einfluss auf
Erleben und Verhalten sowie Interaktion und Kommunikation darstellen.

Studierende kennen spezifische Konzepte der padagogischen Fdrderung ein-
schlie3lich solcher der Diagnostik, der Krisenintervention, der Beratung und
der Unterrichtsgestaltung, die der Erziehung und Bildung von Schiilerinnen
und Schulern mit erheblichen emotionalen und sozialen Problemen dienen.

Studierende sind sich der Verschrankung des Handlungsfeldes ,Emotionale
und soziale Entwicklung“ mit anderen inklusionspadagogischen Handlungs-
feldern bewusst und kénnen dies an Beispielen verdeutlichen.

Modulstruktur

VO Emotionale und soziale Entwicklung: Einflussfaktoren, Beeintrachtigun-
gen und FérdermaBnahmen, 3 ECTS, 2 SSt (npi)

UE Guided Reading: Emotionale und soziale Entwicklung, 3 ECTS, 2 SSt (pi)

UE Beobachten und Verstehen von Interaktionen mit Kindern und Jugendli-
chen mit erheblichen emotionalen und sozialen Problemen, 2 ECTS, 2 SSt

(pi)

Begleitete Schulpraxis, 2 ECTS (inklusive KU, 1 SSt, pi)

Leistungsnachweis

Positiver Abschluss der Lehrveranstaltungen (8 ECTS) und Bestatigung tber
die erfolgreiche Teilnahme an der Schulpraxis (2 ECTS)

SP IP 05

Grundlegung Handlungsfelder: Kognitive und | 10 ECTS-Punkte

motorische Entwicklung (Pflichtmodul)

Teilnahme-voraus-
setzung

StEOP

Modulziele

Die Studierenden kennen verschiedene Formen der Beeintrachtigung der
kognitiven und motorischen Entwicklung, unter besonderer Berucksichti-
gung der physiologischen und psychischen Komponenten. Sie haben einen
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Uberblick tiber geeignete padagogische und didaktische Methoden und sind
in der Lage Hindernisse fur die individuelle Entwicklung zu erkennen und
angepasste Malnahmen im sozialen Umfeld zu initiieren, um die soziale In-
klusion zu ermdglichen. Dabei wissen sie Uber die Bedeutung der Koopera-
tion mit unterschiedlichen Akteuren im Umfeld des Kindes innerhalb und
auBerhalb der Schule. Dazu gehdren insbesondere Erziehungsberechtigte,
therapeutische Fachkrafte, Fachlehrer/innen und unterstiitzende Dienste.

Modulstruktur

VO Beeintrachtigungen der kognitiven und motorischen Entwicklung und
adaptierte padagogische und didaktische Methoden, 3 ECTS, 2 SSt (npi)

UE Adaptierte padagogische Methoden, 2 ECTS, 2 SSt (pi)

PS Spezielle Anforderungen des Lernens bei kognitiven und motorischen Be-
eintrachtigungen, 3 ECTS, 2 SSt (pi)

Begleitete Schulpraxis, 2 ECTS (inklusive KU, 1 SSt, pi)

Leistungsnachweis

Positiver Abschluss der Lehrveranstaltungen (8 ECTS) und Bestéatigung tiber
die erfolgreiche Teilnahme an der Schulpraxis (2 ECTS)

setzung

SP IP 06 Padagogische Diagnostik und Beratung (indivi- 10 ECTS-Punkte
duell und gruppenbezogen) (Pflichtmodul 6)
Teilnahme-voraus- | StEOP

Modulziele

Studierende wissen um die Bedeutung von diagnostischen Einschéatzungen, die
in padagogischen Alltagssituationen bestandig vollzogen werden, und kennen
darlber hinaus spezifische diagnostische Methoden und Verfahren, die dazu
dienen, Lern- und Entwicklungskapazitéten sowie Lern- und Entwicklungsbe-
darfe von Schilerinnen und Schulern zu erkennen. Sie verbinden die Erarbei-
tung individueller Forderziele (Assessment for Learning) mit der Planung ge-
meinsamer Lernvorhaben in der Klasse.

Studierende kdnnen darstellen, in welcher Weise der Einsatz dieser Verfahren
geeignet ist, spezifische padagogische Prozesse zur Unterstiitzung von Lern-
und Entwicklungsfortschritten einzuleiten und zu unterstitzen.

Studierende sind in der Lage, ausgewdahlte padagogisch-diagnostische Verfah-
ren einzusetzen, Forderpléane auszuarbeiten sowie auszufiihren, welche Ge-
sichtspunkte es bei der Umsetzung dieser Forderpléne zu beachten gilt. In die-
sem Zusammenhang kénnen Studierende die Bedeutung der Zusammenarbeit
in padagogischen und multiprofessionellen Teams in Hinblick auf die Realisie-
rung inklusionspadagogischer Ziele erlautern und das Kollegium als Netzwerk
professioneller sozialer Beziehungen zur Unterstitzung ihrer professionellen
Weiterentwicklung begreifen.

Studierende kdnnen darlegen, in welcher Weise padagogische Diagnostik ein-
schlief3lich der Ausarbeitung und Umsetzung von FérdermaBnahmen der Zu-
sammenarbeit mit dem schulischen und auBerschulischen, insbesondere fami-
lidren Umfeld bedarf und verflgen Uber entsprechende grundlegende Bera-
tungskompetenzen.

Modulstruktur

VO Padagogische Diagnostik und Beratung, 4 ECTS, 2 SSt (npi)

UE Ausarbeitung eines individuellen Entwicklungsplans, ev. in Verbindung mit
berufspraktischen Feldern, 4 ECTS, 2 SSt (pi)

KU Guided Reading, 2 ECTS, 2 SSt (pi)

Leistungsnachweis

Positiver Abschluss aller Lehrveranstaltungen (10 ECTS)

Alternative Pflichtmodule "Vertiefung Handlungsfelder"

Die Studierenden absolvieren nach MaRgabe des Angebots eines der folgenden Alternativen Pflichtmo-
dule. Es werden nicht alle Alternativen Pflichtmodule regelméfig angeboten:
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SP IP O7a

Vertiefung Handlungsfelder: Sprachliche und 15 ECTS-Punkte
sensorische Entwicklung (Pflichtmodul)

Teilnahmevorausset-
zung

StEOP und SP IP 03 (Grundlegung Handlungsfelder: Sprachliche und sen-
sorische Entwicklung)

Modulziele

Die Studierenden verfiigen Uber einen ersten Einblick in die Gebardenspra-
che und Grundkenntnisse anderer, alternativer Kommunikationssysteme.
Studierende verstehen die komplexen Wirkungen und Zusammenhange ver-
anderter Kommunikation mit Menschen mit Hérbeeintréachtigungen und Ge-
horlosigkeit, wissen Uber den Einsatz assistierender Technologien und alter-
nativer Kommunikationssysteme im inklusiven Kontext Bescheid.

Sie haben Kenntnis Uber den Einsatz von Hilfsmitteln, Unterrichtsmedien so-
wie assistierenden Technologien und spezifischen Fdrderanséatzen im inklu-
siven Kontext fir Menschen mit Sehbehinderungen und Blindheit.

Studierende verfuigen tUber didaktisch-methodische Konzepte, um fiir Schi-
lerinnen und Schiler mit eingebetteten Behinderungen (des Hérens, Sehens,
mit ASS) und/oder erworbenen Sprachstérungen (Dysarthrie, Aphasie, ...)
forderliche Unterrichtsbedingungen zu schaffen. Sie kdnnen spezielles Un-
terrichts- bzw. Ubungsmaterial bewerten und entsprechend einsetzen. Stu-
dierende sind in der Lage, Barrieren abbauende Kommunikationssituationen
zu konzipieren und planen adaptiven Unterricht als préventive MalRnahme
fur Schilerinnen und Schiller mit Beeintrachtigungen im Bereich Sprache
und Kommunikation. Sie kdnnen den Kompetenzerwerb der Schilerinnen
und Schuler detailliert beobachten, dokumentieren und interpretieren, um
daraus weitere FérdermalRnahmen abzuleiten. Studierende verfligen Uber
Grundkenntnisse der "Sensorischen Integration”, kennen und erkennen den
Zusammenhang Sensorischer Integrationsstérungen und Lernprozesse und
kénnen foérderliche Unterrichtsbedingungen schaffen.

Modulstruktur

SE Kommunikation bei komplexen Anforderungen, 5 ECTS, 2 SSt (pi)

SE Interventionen bei komplexen Anforderungen im sprachlichen und sen-
sorischen Bereich, 5 ECTS, 2 SSt (pi)

UE Padagogik, Didaktik, Methodik und individuelle Hilfen, 3 ECTS, 2 SSt (pi)

Begleitete Schulpraxis, 2 ECTS (inklusive KU, 1 SSt, pi)

Leistungsnachweis

Positiver Abschluss der Lehrveranstaltungen (13 ECTS) und Bestatigung Gber
die erfolgreiche Teilnahme an der Schulpraxis (2 ECTS)

oder

SP IP O7b

Vertiefung Handlungsfelder: Emotionale und | 1I5ECTS-Punkte
soziale Entwicklung (Pflichtmodul)

Teilnahme-voraus-
setzung

StEOP, SP IP 04 (Grundlegung Handlungsfelder: Emotionale und soziale
Entwicklung)

Modulziele

Studierende kdnnen mit forderdiagnostischem Anspruch vorliegende Fall-
materialien analysieren und in diesem Zusammenhang den Einfluss konkre-
ter Aspekte des auBerschulischen und schulischen Geschehens auf Prozesse
der sozialen und emotionalen Entwicklung von Kindern, Jugendlichen und
Erwachsenen darlegen.

Studierende kdénnen an der Umsetzung spezifischer Konzepte der péadagogi-
schen Forderung mitwirken, einschlie3lich solcher der Diagnostik, der Kri-
senintervention, der Beratung und der Unterrichtsgestaltung, die der Erzie-
hung und Bildung von Schulerinnen und Schilern mit erheblichen emotio-
nalen und sozialen Problemen dienen.
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Studierende kdnnen in Grundziigen darlegen, welche Bedeutung Strukturen
und dynamische Prozesse auf der Ebene von dyadischen Beziehungen, Grup-
pensituationen und Organisationen fur die Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen mit erheblichen emotionalen und sozialen Problemen haben und in
diesem Zusammenhang einzelne Moglichkeiten und Grenzen der Zusam-
menarbeit mit unterschiedlichen Berufsgruppen erlautern.

Studierende sind in der Lage, in Ansétzen ihren Anteil am Zustandekommen
und am Verlauf von Arbeitssituationen im Handlungsfeld ,,Emotionale und
soziale Entwicklung” zu beschreiben, zu analysieren und zu bewerten sowie
in Verbindung damit Grenzen und Mdglichkeiten der weiteren Entwicklung
ihrer praxisleitenden Kompetenzen darzulegen.

Studierende kennen die rechtlichen Rahmenbedingungen der Arbeit mit Kin-
dern und Jugendlichen mit erheblichen emotionalen und sozialen Proble-
men.

Modulstruktur

SE Forderdiagnostik und FérdermalRnahmen - Einleitung und Gestaltung, 3
ECTS, 2 SSt (pi)

SE Krisenintervention und Beratungsprozesse - Einleitung und Gestaltung, 3
ECTS, 2 SSt (pi)

SE Dyadische, Gruppen- und Organisationsprozesse und rechtliche Rahmen-
bedingungen in der Arbeit mit Kinder und Jugendlichen mit erheblichen
emotionalen und sozialen Problemen, 3 ECTS, 2 SSt (pi)

UE Dokumentation und Analyse von Interaktionen mit Kindern und Jugend-
lichen mit erheblichen emotionalen und sozialen Problemen, 4 ECTS (pi), 2
SSt

Begleitete Schulpraxis, 2 ECTS (inklusive KU, 1 SSt, pi)

Leistungsnachweis

Positiver Abschluss der Lehrveranstaltungen (13 ECTS) und Bestéatigung tber
die erfolgreiche Teilnahme an der Schulpraxis (2 ECTS)

oder

SP IP O7c

Vertiefung Handlungsfelder: Kognitive und | 15 ECTS-Punkte
motorische Entwicklung

Teilnahme-voraus-
setzung

StEOP und SP IP 05 (Grundlegung Handlungsfelder: Kognitive und motori-
sche Entwicklung)

Modulziele

Die Studierenden haben Kenntnisse von und sind sensibilisiert fiir Problem-
lagen, insbesondere bei multiplen und komplexen Behinderungen und sind
in der Lage angemessene padagogische UnterstitzungsmaBnahmen zu fin-
den und bereitzustellen. Sie verfiigen Gber Kompetenzen zum Einsatz von
Methoden der unterstitzten Kommunikation und kénnen diese fallbezogen
anwenden. Sie kennen therapeutische Methoden und sind in der Lage, not-
wendige Schritte zu initiieren.

Modulstruktur

SE Unterstitzte Kommunikation und basale Férderung, 4 ECTS, 3 SSt (pi)

UE Interventionen bei komplexen Anforderungen im kognitiven und motori-
schen Bereich, 5 ECTS, 2 SSt (pi)

SE Padagogik, Didaktik und individuelle Hilfen, 4 ECTS, 3 SSt (pi)

Begleitete Schulpraxis, 2 ECTS (inklusive KU, 1 SSt, pi)

Leistungsnachweis

Positiver Abschluss aller Lehrveranstaltungen (13 ECTS) und Bestatigung
Uber die erfolgreiche Teilnahme an der Schulpraxis (2 ECTS)

oder
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SP IP O7d

Gebardensprachpéadagogik (Alternatives 15 ECTS-Punkte
Pflichtmodul)

Teilnahme-voraus-
setzung

StEOP und SP IP 03 (Grundlegung Handlungsfelder: Sprachliche und senso-
rische Entwicklung), Nachweis der Sprachkompetenz in Osterreichischer Ge-
bardensprache (OGS) mindestens auf Level A2.

Modulziele

Die Studierenden sind mit Mehrsprachigkeit beim Individuum vertraut und
haben Grundlagenwissen Uber sprachliche Spezifika von Schiiler und Schi-
lerinnen mit Horbehinderung/Gehdorlosigkeit/Taubheit.

Studierende verfugen Uber Wissen zu Modellen bilingualer Bildung, haben
Kenntnisse Uber die didaktischen Grundlagen des bilingualen Unterrichts
von Schuler/innen mit Hérbehinderung/Gehdrlosigkeit/Taubheit und kon-
nen methodische Konzepte bilingualer Bildung und Férderung anwenden.

Studierende kénnen padagogisch sinnvoll kontrastiv mit beiden Sprachen
(Deutsch und OGS) umgehen und haben Kenntnis tber die kulturellen, poli-
tischen und historischen Entwicklungen der OGS-Gemeinschaft und Deaf
Studies.

Sie erkennen angemessene Sprachkompetenzen von Padagogen und Padago-
ginnen als Grundlage fir und Voraussetzung von bilingualem Unterricht.
Studierende sind sich dessen bewusst, dass weitere Bemuhungen zur Verbes-
serung der eigenen Sprachkompetenzen wahrend und nach dem Studium er-
folgen mussen und verstehen, dass bilingualer Unterricht mit OGS und
Deutsch ein OGS-Niveau von mindestens B2 erfordert.

Modulstruktur

SE Bimodal-bilingualer Spracherwerb, Kommunikation und Sprachenlernen
horbeeintrachtigter/gehérloser Kinder, 5 ECTS, 2 SSt (pi)

SE Bilingualer Unterricht mit OGS und Deutsch: Modelle, Konzepte, Didak-
tik und Methoden, 5 ECTS, 2 SSt (pi)

UE Didaktik des Schriftsprachaufbaus und des kontrastiven Sprachver-
gleichs Dt.-OGS, 3 ECTS, 2 SSt (pi)

Begleitete Schulpraxis, 2 ECTS (inklusive KU, 1 SSt, pi)

Leistungsnachweis

Positiver Abschluss aller Lehrveranstaltungen (13 ECTS) und Bestatigung
Uber die erfolgreiche Teilnahme an der Schulpraxis (2 ECTS).

SP IP 08 Inklusive Didaktik und Inklusive Fachdidaktik | 15 ECTS-Punkte
(Pflichtmodul)

Teilnahme-voraus- StEOP

setzung

Modulziele Studierende kennen Theorien, Modelle und Konzepte einer inklusiven Didak-

tik. Sie kénnen Unterricht in den Féachern der Sekundarstufe Allgemeinbil-
dung unter Berticksichtigung der Heterogenitat der Lernenden und der un-
terschiedlichen Lehrplananforderungen gestalten, Lernlandschaften und
Unterrichtsstrukturen adaptieren und geeignete Lernmaterialien auswéhlen
bzw. entwickeln sowie beispielhaft einsetzen. Sie gestalten barrierefreie, ent-
wicklungslogische und entwicklungsunterstiitzende Lehr-Lernarrangements
in kleinen Gruppen und grofRen Lernsettings und schaffen adaptiv passende
Zugange zu Bildungsinhalten, insbesondere im Bereich sprachlicher und ma-
thematischer Kompetenzen unter Berlicksichtigung des erweiterten Altersbe-
reichs der Primarstufe.

Studierende gehen, unterstitzt von erworbenem Fachwissen und fachdidak-
tischen Spezifika aller Unterrichtsgegenstande der Sekundarstufe, auf unter-
schiedliche besondere Lebenslagen von Lernenden und deren spezifische Be-
darfe ein und kénnen komplexe fachspezifische Inhalte in altersadédquaten
Lehr- und Lernsettings auch im Kontext von Intersektionalitat mit anderen
Dimensionen von Diversitat (Migration, Mehrsprachigkeit, Gender, sexuelle
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Orientierung, soziale Herkunft, Religion/Weltanschauung) zur Umsetzung
bringen. Studierende kennen die Bedeutung Uberfachlicher Kompetenzen
(Personal-, Sozial- und Systemkompetenz) und kénnen die eigene professi-
onsorientierte Entwicklung anhand derselben reflektieren. Sie betrachten die
Forderung digitaler Kompetenzen als integralen Bestandteil inklusiver Pada-
gogik.

Aufbauend auf einer gezielten Analyse der individuellen Lern- und Prob-
lemldseprozesse kénnen sie den Erwerb von Fachkompetenzen in Deutsch
und Mathematik exemplarisch umsetzen und mit anderen Unterrichtsgegen-
standen verzahnen. Im Sinne eines inklusiven Unterrichts sind sie in der
Lage, die Fachkompetenzbereiche Sprechen, Lesen und Schreiben sowie Ma-
thematik in sinnhaften Bezligen auch facheribergreifend zu gestalten.

Modulstruktur

VU Inklusive Didaktik, 4 ECTS, 2 SSt (pi)

SE Inklusive Fachdidaktik 1 Schwerpunkt Sprechen, Lesen und Schreiben, 3
ECTS, 2 SSt (pi)

SE Inklusive Fachdidaktik 2 Schwerpunkt Mathematische Grundkompeten-
zen, 3 ECTS, 2 SSt (pi)

SE Inklusive Zugange zum Fachunterricht, 3 ECTS, 2 SSt (pi)

Begleitete Schulpraxis, 2 ECTS (inklusive KU, 1 SSt, pi)

Leistungsnachweis

Positiver Abschluss der Lehrveranstaltungen (13 ECTS) und Bestéatigung tber
die erfolgreiche Teilnahme an der Schulpraxis (2 ECTS)

SP IP 09 Bachelormodul (Pflichtmodul) | 10 ECTS-Punkte
Teilnahme-voraus- StEOP
setzung

Modulziele

Die Studierenden intensivieren ihre Kenntnisse in einem Gebiet der Inklusi-
ven Padagogik und fertigen in einem Seminar ihre Bachelorarbeit an.

Modulstruktur

SE Bachelorseminar, 10 ECTS, 2 SSt (pi)

Leistungsnachweis

Positiver Abschluss der Lehrveranstaltung (10 ECTS)

d) Wahlbereich

Im Rahmen des Wahlbereichs haben die Studierenden Lehrveranstaltungen im Gesamtausmaf von 10

ECTS
- ineinem Unterrichtsfach und/oder
- inder Spezialisierung ,,Inklusive Padagogik (Fokus Beeintrachtigungen)* oder
- ineiner dem Unterrichtsfach bzw. der Spezialisierung ,,Inklusive Padagogik (Fokus Beeintrach-
tigungen)“ nahen fachwissenschaftlichen Disziplin zu absolvieren.
SPIP 10 Wahlbereich fur Studierende des Lehramts 0-10 ECTS-
(Pflichtmodul) Punkte
Teilnahmevoraus- | StEOP
setzung
Modulziele Die Absolventinnen und Absolventen besitzen je nach Wahl vertiefende Kennt-

nisse im gewdahlten Unterrichtsfach bzw. der gewéhlten Spezialisierung oder in
fachnahen Disziplinen, die ihr Lehramtsstudium sinnvoll ergénzen.

Modulstruktur

Die Studierenden wahlen prifungsimmanente (pi) und/oder nicht-prifungs-
immanente (npi) Lehrveranstaltungen im AusmaB von insgesamt 10 ECTS-
Punkten, davon Lehrveranstaltungen im Ausmalf? von bis zu 10 ECTS-Punkten
aus der Spezialisierung ,, Inklusive Padagogik (Fokus Beeintrachtigungen)“ o-
der der folgenden fachnahen Disziplinen und professionsorientierten Themen-
felder.

Der Spezialisierung ,,Inklusive Pédagogik (Fokus Beeintréachtigungen)“ nahe
Fachdisziplinen und professionsorientierte Themenfelder sind beispielsweise:

- Bildungswissenschaft
- Gender Studies
- OGS
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- Bewegung und Sport

- Deutsch als Fremd- und Zweitsprache

- Psychologie

- Soziologie

- Asyl und Migration

- Fachdidaktische inklusionsorientierte LV’s der Primar- und Sekundarstufe
- Gewaltpravention und Friedenserziehung

- Sexualerziehung

- Interkulturalitat/Interreligiositat

Fur den Wahlbereich kénnen sowohl Lehrveranstaltungen aus dem Bereich der
Fachwissenschaften, als auch insbesondere vertiefende und erweiternde Lehr-
veranstaltungen aus Fachdidaktik Inklusive Pédagogik sowie Themenfelder,
die den interdisziplindren Zugang erweitern und vertiefen, gewahlt werden.

Die fiir dieses Modul wéahlbaren Lehrveranstaltungen kénnen nur nach MaR-
gabe des Angebots sowie nach MaRgabe freier Platze besucht werden.

Die Studienprogrammleitung veréffentlicht eine dem Modul zugehérige Liste
an Lehrveranstaltungen im Vorlesungsverzeichnis der Universitat Wien, die im
Rahmen dieses Moduls fiir die Spezialisierung ,,Inklusive Padagogik (Fokus Be-
eintrachtigungen)“ besucht werden kénnen und deren Absolvierung generell
als genehmigt gilt.

Leistungsnachweis

Positiver Abschluss der gewahlten Lehrveranstaltungen (aus der Spezialisie-
rung Inklusive Padagogik inkl. fachnahe Disziplinen bzw. Themenfelder bis zu

10 ECTS-Punkte)

8§ 3 Bachelorarbeit

Die Bachelorarbeit im Rahmen des Studiums der Spezialisierung ,,Inklusive Padagogik (Fokus Beein-
trachtigungen)“ ist in der Lehrveranstaltung SE Bachelorseminar (Modul SP IP 09) zu verfassen. Im
Rahmen der Bachelorarbeit kbnnen auch fachdidaktische Aspekte behandelt bzw. kann eine fachdi-
daktische Perspektivierung vorgenommen werden.

8 4 Einteilung der Lehrveranstaltungen in der Spezialisierung ,, In-
klusive Padagogik (Fokus Beeintrachtigungen)*

(1) Im Rahmen des Studiums werden folgende nicht-prifungsimmanente (npi) Lehrveranstaltungen
abgehalten:

VO — Vorlesung

Vorlesungen dienen der Darstellung von Themen, Gegenstanden und Methoden des Studiums Speziali-
sierung ,,Inklusive Padagogik (Fokus Beeintrachtigungen)“, unter kritischer Berticksichtigung verschie-
dener Lehrmeinungen. Diese anspruchsvolle und inhaltsgebundene Vermittlung systematischen Den-
kens erwartet von den Studierenden nicht nur rezeptive und reproduzierende Tétigkeiten und wird mit
einer schriftlichen Prifung abgeschlossen.

(2) Folgende prufungsimmanente (pi) Lehrveranstaltungen werden angeboten:

UE — Ubung

Ubungen dienen dem Erwerb, der Einiibung und Perfektionierung von Kenntnissen, Fertigkeiten und
Fahigkeiten, insbesondere im Bereich der Sprachkompetenz. Die Leistungsbeurteilung erfolgt aufgrund
von mehreren schriftlichen und/oder mindlichen Leistungen.

PS — Proseminar

Proseminare fithren in die grundlegende Fachliteratur ein und dienen der Vermittlung der fur das Fach
charakteristischen wissenschaftlichen Denk- und Arbeitsweisen. Es werden exemplarisch Probleme des
Faches durch Referate, Diskussionen, schriftliche Arbeiten und konkrete Analysearbeit erschlossen.
KU — Kurs

Seite 10 von 13



Teilcurriculum fur die Spezialisierung Inklusive Padagogik (Fokus Beeintréachtigungen) im Rahmen des Bachelorstudiums zur
Erlangung eines Lehramts im Bereich der Sekundarstufe (Allgemeinbildung) — Stand: Juni 2016
Rechtsverbindlich sind allein die im Mitteilungsblatt der Universitat Wien kundgemachten Texte.

Kurse dienen prifungsimmanent der intensiven Vor- und Nachbereitung von Fachpraktika. Theoriege-
leitete Beobachtungen und Vorbereitung von eigensténdigem unterrichtlichem Handeln im Fach, sowie
angeleitete Reflexion und Feedback stehen im Mittelpunkt. Wichtig sind ebenso die gemeinsame Bear-
beitung und Losung konkreter Fragestellungen. Kurse mit der Bezeichnung Guided Readings sind pru-
fungsimmanente Lehrveranstaltungen zum Studium grundlegender Quellen und Literatur und zur
Ubung facheinschlagiger Methoden. RegelméaRige, kleinere schriftliche Ubungsaufgaben helfen, die an-
gestrebten Kompetenzen zu iben aufzubauen und nachzuweisen.

SE - Seminare

Seminare sind prufungsimmanente Lehrveranstaltungen. Anhand eines spezifischen Themas tben die
Studierenden wissenschaftliche Arbeitsweisen, insbesondere das Verfassen und Présentieren einer ei-
genstandigen schriftlichen Arbeit. In Seminaren des Bachelormoduls ist die Bachelorarbeit zu verfassen.

VU — Vorlesung mit Ubungen:

Vorlesung mit Ubungen sind Lehrveranstaltungen mit immanentem Prifungscharakter, die der Ver-
mittlung neuer Inhalte durch die Lehrenden und Erarbeitung derselben durch die Studierenden gleich-
ermafen dienen. Diese Mischform aus VO und UE eignet sich besonders zur Vermittlung und Aneig-
nung wissenschaftlicher Themenfelder, die spezielle methodische Kompetenzen erfordern. Die Leis-
tungsuberprifung erfolgt aufgrund von mehreren schriftlichen und/oder miindlichen Leistungen.

(3) Bei Leistungsnachweis durch Modulprifung dienen die unter Modulstruktur angefiihrten Lehrver-
anstaltungen der Vorbereitung auf diese Prifung.

8 5 Lehrveranstaltungen im Rahmen der Spezialisierung , Inklusive
Padagogik (Fokus Beeintrachtigungen)“ mit Teilnahmebeschran-
kungen

(1) Far die folgenden Lehrveranstaltungen gelten die hier angegebenen generellen Teilnahmebeschran-
kungen:

KU Kurs: 15 (ausgenommen KU der Begleiteten Schulpraxis: 10)
PS Proseminar: 25

UE Ubung: 25

SE: 25

VU: 100

(2) Die Modalitaten zur Anmeldung zu Lehrveranstaltungen und Prifungen sowie zur Vergabe von Plét-
zen fur Lehrveranstaltungen richten sich nach den Bestimmungen der Satzung.

8 5a Wahl des Alternativen Pflichtmoduls

(1) Spatestens vor der Anmeldung zu einer Lehrveranstaltung eines alternativen

Pflichtmoduls ist das bevorzugte Alternative Pflichtmodul der Studienprogrammleitung bekannt zu ge-
ben. Sofern die in den folgenden Absétzen festgelegten Voraussetzungen erfullt sind, wird mit dieser
Deklaration die Wahl des Alternativen Pflichtmoduls bindend und kann das Alternative Pflichtmodul
nicht mehr gewechselt werden.

(2) Fur das Alternative Pflichtmodul 07d ,,Gebardensprachpédagogik” ist die Zahl der

Teilnehmenden auf 25 beschrankt.

(3) Fur das Alternative Pflichtmodul 07d ,,Gebé&rdensprachpéadagogik® werden die zur Verfligung ste-
henden Platze (siehe Abs 2) aufgrund einer Reihung anhand eines Tests vergeben. Im Rahmen des Tests
ist jedenfalls das Sprachniveaulevel von A2 nachzuweisen. Die Studienprogrammleitung legt die Frist
fur die Anmeldung und die erforderlichen weiteren Regelungen in Durchflihrungsbestimmungen fest.
(4) Unterschreitet die Zahl der Anmeldungen die vorgesehene Zahl von 25 Teilnehmenden erheblich,
so wird das Alternative Pflichtmodul 07d ,,Gebardensprachpadagogik“ nicht angeboten. Studierende ha-
ben in diesem Fall die Mdglichkeit, eines der anderen Alternativen Pflichtmodule nach MalRgabe des
Angebots zu wahlen.
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8 6 Inkrafttreten

In Verbindung mit dem Allgemeinen Curriculum fur das gemeinsame Bachelorstudium zur Erlangung
eines Lehramts im Bereich der Sekundarstufe (Allgemeinbildung) im Verbund Nord-Ost tritt das vor-
liegende Teilcurriculum fir die Spezialisierung ,,Inklusive Padagogik (Fokus Beeintrachtigungen)* mit
1. Oktober 2016 in Kraft.

Anhang 1 — Empfohlener Pfad

Empfohlener Pfad durch das Studium der Spezialisierung , Inklusive Paddagogik (Fokus Beeintréachti-

gungen)“:
Semester | Modul Lehrveranstaltung ECTS Summe
ECTS
1. SP IP 01 StEOP- Modul VO Grundlagen Inklusiver Pddagogik 5
UE Themenfelder, Aufgaben und Fra- | 2
gestellungen Inklusiver Padagogik, ev.
in Verbindung mit berufspraktischen
Feldern
SP IP 02 Entwicklung VO Theorien zur Analyse von Lern-und | 3
und Lernen unter er- Entwicklungsprozessen und deren Be-
schwerten Bedingungen | deutung fir Inklusive Padagogik
10
2. SP IP 02 Entwicklung SE Beobachtungen in schulischen 4
und Lernen unter er- Kontexten und Analyse des Zusam-
schwerten Bedingungen | menhangs zwischen Aktuellem und Bi-
ographischem
KU Guided Reading 3
SP IP 03 Grundlegung VO Physiologische Grundlagen von Se- | 3
Handlungsfelder: hen, Héren und Sprache
Sprachliche und sensori-
sche Entwicklung
PS Spezielle Anforderungen des Ler- | 5
nens bei sensorischen und sprachli-
chen Beeintrachtigungen
Begleitete Schulpraxis, 2 ECTS 2
17
3. SP IP 04 Grundlegung VO Emotionale und soziale Entwick- 3
Handlungsfelder: Emoti- | lung: Einflussfaktoren, Beeintréachti-
onale und Soziale Ent- gungen und Férdermalinahmen
wicklung
UE Guided Reading: Emotionale und 3
soziale Entwicklung
UE Beobachten und Verstehen von In- | 2
teraktionen mit Kindern und Jugendli-
chen mit erheblichen emotionalen und
sozialen Problemen.
Begleitete Schulpraxis 2
SP IP 08 Inklusive Di- VU Inklusive Didaktik 4
daktik und Inklusive
Fachdidaktik
14
4. SP IP 05 Grundlegung VO Beeintrachtigungen der kognitiven | 3
Handlungsfelder: Kogni- | und motorischen Entwicklung und
tive und motorische Ent- | adaptierte padagogische und didakti-
wicklung sche Methoden
UE Adaptierte padagogische Methoden | 2
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PS Spezielle Anforderungen des Ler- | 3
nens bei kognitiven und motorischen
Beeintrachtigungen
Begleitete Schulpraxis 2
SP IP 08 Inklusive Di- SE Inklusive Fachdidaktik 1 Schwer- 3
daktik und Inklusive punkt Sprechen, Lesen und Schreiben
Fachdidaktik
13
5. SP IP 10 Wahlbereich LVen aus dem Wahlbereich 0-10
SP IP 08 Inklusive Di- SE Inklusive Fachdidaktik 2 Schwer- 3
daktik und Inklusive punkt Mathematische Grundkompe-
Fachdidaktik tenzen
SE Inklusive Zugange zum Fachunter- | 3
richt
6-16
6. SP IP O7a-d Vertiefung LVen aus dem gewahlten Alternativen | 15
Handlungsfelder oder Pflichtmodul
Gebardensprachpadago-
gik
SP IP 08 Inklusive Di- Begleitete Schulpraxis 2
daktik und Inklusive
Fachdidaktik
17
7. SP IP 06 Padagogische VO Padagogische Diagnostik und Be- 4
Diagnostik und Beratung | ratung
UE Ausarbeitung eines individuellen 4
Entwicklungsplans, ev. in Verbindung
mit berufspraktischen Feldern
KU Guided Reading 2
10
8. SP IP 09 Bachelormodul | Bachelorseminar 10
10
97-107

Seite 13 von 13




	Teilcurriculum für die Spezialisierung Inklusive Pädagogik (Fokus Beeinträchtigungen) im Rahmen des Bachelorstudiums zur Erlangung eines Lehramts im Bereich der Sekundarstufe (Allgemeinbildung) im Verbund Nord-Ost
	§ 1 Studienziele der Spezialisierung „Inklusive Pädagogik (Fokus Beeinträchtigungen)“ und fachspezifisches Qualifikationsprofil
	§ 2 Aufbau – Module mit ECTS-Punktezuweisung
	§ 3 Bachelorarbeit
	§ 4 Einteilung der Lehrveranstaltungen in der Spezialisierung „Inklusive Pädagogik (Fokus Beeinträchtigungen)“
	§ 5 Lehrveranstaltungen im Rahmen der Spezialisierung „Inklusive Pädagogik (Fokus Beeinträchtigungen)“ mit Teilnahmebeschränkungen
	§ 5a Wahl des Alternativen Pflichtmoduls
	§ 6 Inkrafttreten
	Anhang 1 – Empfohlener Pfad

